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Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13, 14 und 21  
der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO-EU) 

 
Vorwort 
 
Die folgenden Informationen erläutern Art, Umfang und 
Zweck der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten sowie Ihrer diesbezüglichen Rechte 

im Zusammenhang mit Ihrem Antrag auf Unterhalts-
vorschuss.  

 
1. Verantwortlich für die Datenverarbeitung 
 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten bei der Durchführung des Unterhalts-
vorschussgesetzes (UhVorschG) ist:  
 
 
 

Kreisverwaltung 
des Rhein-Lahn-Krieses 
Abt. Jugend und Familie 
Unterhaltsvorschusskasse 
56130 Bad Ems

 
 
2. Datenschutzbeauftragte(r) 
 
Bei Fragen zum Datenschutz oder dieser Datenschut-
zerklärung erreichen Sie unsere Datenschutzbeauf-
tragte / unseren Datenschutzbeauftragten wie folgt:  
 
 

Datenschutzbeauftragter des Rhein-Lahn-Kreises 
Telefon: (02603) 972 - 184 
Email: datenschutzbeauftragter@rhein-lahn.rlp.de

 
3. Verarbeitungszweck und Rechtsgrundlage 
 
Ihre personenbezogenen Daten werden zur Bearbei-
tung Ihres Antrags auf Leistungen nach dem Unter-
haltsvorschussgesetz (UhVorschG) erhoben und ver-
arbeitet. Dies beinhaltet auch die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten bei der Durchsetzung des 
auf das Land übergegangenen Unterhaltsanspruchs 
gegen den Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, sowie 
bei der Durchführung von Erstattungsansprüchen an-
derer Sozialleistungsträger oder 
anderer Stellen und ggf. zu Prüfzwecken durch  
 

den Bundesrechnungshof und den Landesrechnungs-
hof Rheinland-Pfalz,  sowie der Bekämpfung von Leis-
tungsmissbrauch.  
 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Artikel 6  
Absatz 1 c), Absatz 3 der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) i.V.m. § 68 Nr. 14 Erstes Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB I) und den §§ 67 ff. Zehntes Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB X), sowie §§ 1, 2, 4 – 7 UhVor-
schG. 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
 
Empfänger personenbezogener Daten sind:  
o Andere Sozialleistungsträger, soweit dies für die 

gesetzliche Aufgabenerfüllung (§ 69 Absatz 1 SGB 
X) der betroffenen Leistungsträger erforderlich ist.  
(z. B. Deutsche Rentenversicherung, Krankenversi-
cherung, Jobcenter, Bundesagentur für Arbeit) 

o Finanzämter 
o Gerichte 
o Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend 
o Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
o Bundesministerium des Innern 
o Bundesministerium für Justiz und Verbraucher-

schutz 
o Bundeszentralamt für Steuern 
o Bundesamt für Finanzen 

 

o Bundesrechnungshof 
o Landesrechnungshof 
o Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
o Landesministerium für Familie, Frauen, Jugend, In-

tegration und Verbraucherschutz 
o Landesjugendamt 
o Insolvenzverwalter 
o Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienre-

che e. V. (DIJuF) 
o Ausländerbehörde 
o IT-Dienstleister 
o Forschungsinstitute 
Bzgl. anderem Elternteil 
o Arbeitgeber/Ausbildungsbetrieb 
o Versicherungsunternehmen 
soweit erforderlich. 
 

5. Speicherdauer 
 
Ihre Daten werden grundsätzlich nicht länger gespei-
chert, als sie für die jeweiligen Verarbeitungszwecke 
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benötigt werden. Eine darüber hinausgehende Spei-
cherung erfolgt ausschließlich zur Erfüllung gesetzli-
cher Aufbewahrungsfristen. Diese können sich zum 

Beispiel aus der Bundes- oder Landeshaushaltsord-
nung, der Abgabenordnung oder dem Handelsgesetz-
buch ergeben und bis zu zehn Jahre betragen. 

 
6. Datenverarbeitung durch Dienstleister 
 
Zur Verarbeitung Ihrer Daten setzen wir ein EDV-Fach-
verfahren des folgenden Dienstleisters ein: 
 
 
 
 

 
Prosoz 14 Plus der Firma Prosoz Herten 
 
 
 
 

 
7. Kategorien personenbezogener Daten 
 
Folgende Datenkategorien werden verarbeitet:  
 
Stammdaten inkl. Kontaktdaten 
Aktenzeichen, Name und Vorname des berechtigten 
Kindes und beider Elternteile, Geschlecht, Geburtsda-
tum, Geburtsort, Anschrift, Telefonnummer (optional), 
E-Mail-Adresse (optional), Familienstand, Kindschafts-
verhältnis, Staatsangehörigkeit, Aufenthaltsstatus, 
Renten-/Sozialversicherungsnummer, Bankverbin-
dung  

Daten zur Leistungsgewährung und zum Rückgriff 
Einkommensnachweise, Vermögensnachweise, Leis-
tungszeitraum, -höhe, -art, Angaben zur Unterbringung 
und zu Betreuungszeiten des Kindes, Daten zu Unter-
haltsansprüchen/ Regressansprüchen, Daten zu Kran-
kenversicherung, Rentenversicherung, Pflegeversi-
cherung, Daten zur Dauer und Beendigung des Be-
schäftigungsverhältnisses. 

 
8. Betroffenenrechte gegenüber der/dem Verantwortlichen 
 
a) Recht auf Auskunft 
Sie haben das Recht, von der Unterhaltsvorschuss-
stelle eine Bestätigung zu verlangen, ob personenbe-
zogene Daten, die Sie betreffen, verarbeitet werden. 
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie Aus-
kunft über alle verarbeiteten Daten verlangen. 
 

b) Recht auf Berichtigung/Vervollständigung 
Wenn Sie uns aufzeigen, dass die bei der Unterhalts-
vorschussstelle  verarbeiteten personenbezogenen 
Daten unrichtig oder unvollständig erfasst sind, berich-
tigen oder vervollständigen wir diese nach Bekannt-
werden unverzüglich. 
 

c) Recht auf Löschung 
Wenn Sie uns aufzeigen, dass personenbezogene Da-
ten zu Unrecht verarbeitet wurden, veranlassen wir un-
verzüglich die Löschung der betroffenen Daten. Ge-
nauso werden Daten gelöscht, die zur Aufgabenerledi-
gung nicht mehr benötigt werden. Bitte beachten Sie 
hierzu die. Ausführungen zur Speicherdauer (Nummer 
5). 
 

d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie eine 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezo-

genen Daten verlangen. Dies kommt z. B. dann in Be-
tracht, wenn die Unterhaltsvorschussstelle die Daten 
nicht mehr länger benötigt, Sie diese jedoch zur Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen und eine Löschung der 
Daten Ihre schutzwürdigen Interessen beeinträchtigen 
würde. 
 

e) Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, Widerspruch gegen die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzule-
gen. Im Falle eines Widerspruchs werden wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für 
die Verarbeitung dieser Daten nachweisen, die Ihre In-
teressen, Rechte und Freiheiten überwiegen. Wir dür-
fen Ihre personenbezogenen Daten auch dann trotz Ih-
res Widerspruchs weiter verarbeiten, wenn dies der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen dient. 
 
Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass nur dann 
Unterhaltsvorschuss bezogen oder behalten werden 
kann, wenn Ihre personenbezogenen Daten genutzt 
und weitergeleitet werden dürfen. 

 
9. Beschwerderecht 
 
Ihnen steht ein Beschwerderecht bei einer daten-
schutzrechtlichen Aufsichtsbehörde zu. Die für die Be-
arbeitung Ihres Antrags zuständige Aufsichtsbehörde 
ist: 
 
 

Landesbeauftragter für den Datenschutz  
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
Hintere Bleiche 34, 55116 Mainz 
Tel.: (06131) 208-2449, Fax: (06131) 208-2497 
Webseite: http://www.datenschutz.rlp.de/  
E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 

 
 


